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TRANSIT und Wunderkammer Zeitungsartikel 

 

Die «apart-galerie» in Solothurn wartet ab dem 25. April 2024 mit einer ganz besonderen Überra-
schung auf: Neben den ausgestellten Kunstwerken ist eine Wunderkammer zu erleben und zu     
bestaunen. Unter dem Themenkreis «Werte & Währungen» sind in diesem Panoptikum etwa hun-
dert Objekte versammelt, welche verschiedene Werte und ihre Gegenwerte präsentieren. Der Ein-
tritt durch die Galerie ist frei und die BesucherInnen können sich an ungewöhnlichen Bedeutungen 
erfreuen und sich davon inspirieren lassen. 

Ursprünglich, vor allem im 16. und 17. Jahrhundert, wurden Wunderkammern von Fürsten und weit-
gereisten Kaufleuten als Prestige- Orte eingerichtet. Sie erstaunten mit ihren Gegenständen aus der 
fernen Welt die Neugier der Leute und wurden fleissig besucht. Mit der sogenannten Aufklärung 
und dem Aufkommen der Naturwissenschaft verschwanden die Wunderkammern und der Zirkus 
und Menschen- und Tierschauen boten neue Sensationen zum Bestaunen. 

 

Das Künstlerkollektiv TRANSIT belebt nun die Idee der Wunderkammer nach einem Konzept von 
Andres Stirnemann aus Biel. Mit einer bunten Ansammlung von skurrilen Objekten werden Werte 
und Gegenwerte – also Währungen in allen denkbaren Formen - einander gegenübergestellt. In der 
Wunderkammer bei apart können die Besucherinnen auch Dinge anfassen, Wünsche magisch in 
Farbe und Form umsetzen und an bestimmten Tagen können sie Münzen schlagen und sich autori-
sieren lassen. Im Hintergrund der Wunderkammer steht die Vision «Carea», eine moderne Form von 
Komplementärwährungen. Diese könnten künftig das konventionelle Geld ergänzen für Präsenz, 
gesellschaftliche Leistungen und eine Wirtschaftsweise ausserhalb industrieller Produktion. Das of-
fene Kollektiv TRANSIT präsentiert neben der Wunderkammer zahlreiche Bilder, Fotografien und 
Plastiken zum Verkauf, wovon neben den Hauptwerken auch serielle Werke in hoher Qualität preis-
wert angeboten werden. Ein Teil des Erlöses dient der Realisierung des Carea-Projektes. 

Geöffnet ist die Wunderkammer von Mittwoch bis Samstag jeweils nachmittags oder für Gruppen 
nach Anmeldung. www. apart-galerie.ch 

 


